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eugen Jung
Vorsitzender des

Christophorusstift e.V.

Sehr geehrte Dame,

sehr geehrter Herr,

seit 1977 bietet der Verein Chris-
tophorusstift e.V. mit seinem
vernetzten Wohn- und h ilfean-
gebot für ältere menschen viel-
fältigemöglichkeiten einer abge-
stuften und individuellen unter-
stützung im sinne des christli-
chen menschenbildes an.
mit diesem prospekt möchten
wir s ie in Bildern und texten
über die Arbeit unseres Vereins
in h ildesheim informieren.

Begrüßung
Zum Geleit
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h inter unseren Angeboten steht
die Arbeit vieler engagierter
menschen, die haupt- und eh-
renamtlich bei uns tätig sind.
darum ist uns ein persönliches
Gespräch mit ihnen auch wich-
tig.
Wenn sie alsomehr über uns und
unseren Verein wissen möchten,
nehmen sie bitte unter der
r ufnummer 05121/693-110 Kon-
takt zu uns auf, damit wir einen
Gesprächstermin mit ihnen ver-
einbaren können.

mit freundlichen Grüßen

sven schumacher
Geschäftsführer von

Christophorusstift e.V.

und gemeinnütziger GmbH
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Unser Leitbild
Wir sind da, wo alte menschen h ilfe brauchen

der Verein Christophorusstift
e.V. erfüllt seine Aufgabe im
sinne des christlichen Glaubens
und folgt in seinem tun der
tätigen Nächstenliebe, wie sie
von Jesus Christus in der Bibel
überliefert wird.
u nser diakonischer Auftrag hat
die Achtung der Würde und der
persönlichkeit eines jeden men-
schen als Grundlage.
Als Namenspatron des Vereins
fungiert der heilige Christophorus.
u nter diesem Auftrag sehen wir
es auch als unsere Aufgabe an,

alten menschen und deren An-
gehörigen in schweren stunden
und in der letzten l ebensphase
begleitend zur seite zu stehen.
Wir bieten älteren menschen ab
etwa 60 Jahren mit und ohne
h ilfebedarf und unabhängig von
ihrer Konfession ein vielfältiges
Wohn-, pflege- und dienstleis-
tungsangebot. es soll alten men-
schen auch bei eintretendem
h ilfebedarf eine möglichst si-
chere und zugleich selbstbe-
stimmte l ebensführung ermög-
lichen.
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Unsere Bewohner
individualität wird groß geschrieben
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Vorrangig handelt es sich bei
unseren Bewohnern und patien-
ten um mitglieder des t räger-
vereins Christophorusstift e.V.
für die mitgliedschaft im Verein
und die Aufnahme in das Chris-
tophorusstift werden keine wei-
teren Aufnahmebedingungen ge-
stellt. der Verein ist offen für alle

natürlichen personen, die die Zie-
le des Vereins unterstützen wollen.
eineeinschränkung zurAufnahme
im Bereich Betreutes Wohnen
bzw. Wohnstift ergibt sich aller-
dings bei menschen mit be-
stimmten Krankheitsbildern. d ies
betrifft vor allem menschen, die
zum Zeitpunkt des Aufnahme-

begehrens bereits erkennbar ge-
ronto-psychiatrisch erkrankt sind
oder Wach-Koma-patienten.
für die pflege-hausgemeinschaf-
ten im haus Christophorus und
den pflegebereich des Christo-
phorusstifts trifft diese ein-
schränkung nur auf Wach-Koma-
patienten zu.
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Geborgen und selbstständig
Grußwort der ev.-luth. l andeskirche hannovers

Unser Anspruch
ein hohes l eistungsniveau ist unser Ziel

mit seinem vernetzten h ilfean-
gebot schafft das Christopho-
russtift für ältere menschen
möglichkeiten einer abgestuften
und individuellen unterstüt-
zung. d ie stetige Weiterent-
wicklung, Ausweitung und Ver-
besserung dieser Angebote wer-
den angestrebt. d ie o rientierung

an den Wünschen, Bedürfnissen
und erfordernissen sowie die Zu-
friedenheit unserer Bewohner
und pflegebedürftigen stellen
wesentliche Ziele dar.
den mitarbeiterinnen und mitar-
beitern sollen gute Arbeitsbe-
dingungen gewährleistet wer-
den. ihre Zufriedenheit am Ar-

beitplatz ist Grundlage für ein
gutes Betriebsklima und fördert
gute Arbeitsleistungen.
das Christophorusstift beteiligt
sich an den gesetzlich vorge-
schriebenen maßnahmen der
Qualitätssicherung nach § 80
sGB Xi. durch den angestrebten
Aufbau eines Qualitätsmanage-
ments nach diN eN iso 9004-1
und der o rientierung an Quali-
tätssicherungsmaßnahmen, die
im r ahmen des diakonischen
Werks stattfinden (Gütesiegel
pflege), leistet es einen über den
gesetzlichen Auftrag hinausge-
henden Beitrag.
Zur erfüllung seiner Aufgaben
behält sich der Verein vor, ge-
meinnützige tochterunterneh-
men zu gründen.
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Ambulanter Dienst
erhaltung von selbständigkeit und häuslichkeit
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der Ambulante dienst Christo-
phorus arbeitet selbständig und
verfügt über eigene Geschäfts-
räume im erdgeschoss und im 2.
o bergeschoss des Christopho-
russtifts, h ammersteinstraße 7.
er versorgt die Bewohner des
Wohnstifts und der dazuge-
hörigen häuser des Betreuten
Wohnens in der hammerstein-
straße, der h immelsthürer straße
und im haus Christophorus, au-
ßerdem patienten im stadtteil
moritzberg/Bockfeld und h im-
melsthür sowie Vereinsmitglie-
der in h ildesheim. AlleWohnein-
heiten sind mit Notruftasten ver-
sehen und stellen somit eine
„r und-um-die-u hr-Versorgung“
durch den Ambulanten dienst
sicher. u nsere Bewohner leben in
abgeschlossenen ein- und Zwei-
zimmerwohnungen im Wohnstift,
in unseren umliegenden häusern
und im haus Christophorus.

für unsere patienten bieten wir
pflege im Alter, bei Krankheit und
Behinderung. Wir geben An-
leitung zur selbsthilfe sowie

unterstützung bei der r ehabi-
litation. Auf Wunsch überneh-
men wir auch die hauswirt-
schaftliche Versorgung.
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Ambulanter Dienst
Zuhause gut und kompetent versorgt sein

Wenn Gäste im Wohnstift auf-
genommen werden, erhalten sie
bei Bedarf ambulante dienstleis-
tungen nach sGB V und/oder
sGB Xi und/oder Wahlleistun-
gen.

Wir möchten dazu beitragen,
dass die patienten und pflege-
bedürftigen möglichst lange selb-
ständig und selbstbestimmt in
ihrer häuslichkeit leben können.
u nser team besteht aus exa-
minierten Krankenpflege- und
Altenpflegekräften,familienpfle-
gekräften, pflegehelfern sowie
Krankenpflegeschülern und Zivil-
dienstleistenden.
der Ambulante dienst Christo-
phorus ist 24 stunden erreichbar.
Wir arbeiten im früh- und spät-
dienst von 6 uhr bis 21.45 uhr.
u nser Bereitschaftsdienst ist in
der Nacht von 21.45 bis 6 uhr ab-
rufbereit.
d ie Kosten der pflege überneh-
men die Kranken- oder pflege-
kassen nach den gesetzlichen
Bestimmungen ganz beziehungs-
weise anteilig, das sozialamt
oder der patient selbst.
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Betreutes Wohnen
sicher und komfortabel wohnen

in der Konzeption des vernetzten
h ilfeangebotes des Christopho-
russtifts e.V. spielt das Betreute
Wohnen eine maßgebende r olle.
Ziel des Betreuten Wohnens ist
es einerseits, innerhalb einer le-
bendigenGemeinschaft den r ah-
men für eine möglichst lange und
unabhängige individuelle l e-
bensgestaltung zu schaffen, an-
dererseits maßgeschneiderte indi-
viduelle Angebote bei eintre-
tender pflege- und Betreuungs-
bedürftigkeit vorzuhalten.
in den auf dem Gelände ham-
mersteinstraße 1-15 befindlichen
alten- und behindertengerechten
Wohnungen und in den Woh-
nungen im haus Christophorus
leben die mieter so lange wie
möglich selbständig und selbst-
bestimmt. für die notwendige
sicherheit steht eine Notrufan-
lage 24 stdn/tag zur Verfügung.
d ie mieter schließen einen mit
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Betreutes Wohnen
service und pflegeleistungen bei Bedarf anfordern

Beispielgrundriss

einer 68 qm

großen Wohnung

dem mietvertrag verbundenen
Betreuungsvertrag ab, in dem die
Betreuungsleistungen und Kos-
ten definiert sind.
Bei Krankheit und für den fall
eintretender pflegebedürftigkeit
können je nach schwere der
pflege-undBetreuungsbedürftig-
keit die Angebote des Ambulan-

ten dienstes Christophorus, des
pflegewohnbereiches imChristo-
phorusstift oder der pflege-haus-
gemeinschaften imhaus Christo-
phorus in Anspruch genommen
werden.
Auf Wunsch können sämtliche
Angebote des Wohnstiftes, wie
z.B. kulturelle Veranstaltungen,

oder hauswirtschaftliche dienst-
leistungen nach individuellem
Bedarf ebenfalls genutzt wer-
den.
Zusätzlich gibt es ein Angebot,
das speziell den mietern im
haus Christophorus zur Verfü-
gung steht.
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Wohnstift
umsorgt leben auf hohem Niveau

die Bewohner des Wohnstifts
leben in ein- oder Zweizimmer-
Apartments, die jeweils mit eige-
ner Küchenzeile und Badezim-
mer ausgestattet sind. damit ist
der r ahmen für eine innerhalb
einer lebendigen Gemeinschaft
möglichst lange und unabhängi-
ge individuelle l ebensgestaltung
geschaffen.
d ie Bewohner möblieren ihr
Apartment selbst.
umfangreiche hauswirtschaftli-
che serviceleistungen machen
ein möglichst selbständiges l e-
ben bei gleichzeitiger entlas-
tung von alltäglichen Belastun-
gen möglich. so ist die Voll-
pension (vier mahlzeiten), die
r einigung des Apartments und
das Waschen der persönlichen
Wäsche im Wohnstiftsatz ent-
halten. damit hebt sich das
Angebot des Wohnstifts durch
seinen starken servicecharakter
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Wohnstift
unabhängig leben und service wahrnehmen

Um für Sie ein passendes Wohn-,

Service- oder Pflegeangebot zu

finden, vereinbaren Sie bitte ei-

nen Beratungstermin.

Tel. 0 51 21 / 6 93-1 10 oder

mail@christophorus-hildesheim.de

vom Angebot des Betreuten
Wohnens ab.
ein umfangreiches Kultur- und
unterhaltungsprogramm bietet
Abwechslung. ein intensives
kirchliches Angebot mit Gottes-
dienst und Bibelstunde einmal

wöchentlich sowie seelsorger-
licher Betreuung ist vorhanden.
Bei Krankheit und für den fall
eintretender pflegebedürftigkeit
können je nach schwere der
pflege- und Betreuungsbedürf-
tigkeit die Angebote des Ambu-

lanten dienstes Christophorus,
des pflegewohnbereiches im
Christophorusstift oder der pfle-
ge-hausgemeinschaften im haus
Christophorus in Anspruch ge-
nommen werden.
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Pflegewohnbereich
in schwieriger l ebenssituation gut und kompetent betreut

der pflegewohnbereich erbringt
vollstationäre pflege als dauer-
pflege und/oder Kurzzeitpflege
für die Bewohner.
d ie Versorgung der Bewohner
gemäß sGB Xi (pflegeversiche-
rung) und den relevanten gesetz-
lichen Bestimmungen ist dauer-
haft und ständig gewährleistet.
im pflegewohnbereich werden
alte menschen aufgenommen,
die wegen ihrer pflegebedürftig-
keit nicht mehr in ihrem gewohn-
ten umfeld bleiben können.
den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern stehen ausschließlich ein-
zelzimmer in zwei getrennten
Wohnbereichen zur Verfügung.
Jeder Bereich verfügt über eine
Verteilküche mit Wohn-/speise-
raum. d ie pflege erfolgt im je-
weiligen Bereich nach einem be-
stimmten pflegekonzept, das an
anderer stelle definiert ist.
d ie Kosten der pflege überneh-

men nach den gesetzlichen Be-
stimmungen ganz beziehungs-
weise anteilig die pflegekasse,
das l and Niedersachsen, das
sozialamt oder der Bewohner
selbst.

Wir beraten die Bewohner und
ihre Angehörigen über ihren An-
spruch auf stationäre Versorgung
nach den gesetzlichen Bestim-
mungen (keine r echtsberatung).
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Pflege-Hausgemeinschaften
so normal wie möglich mit einer pflegesituation leben

in den pflege-hausgemeinschaf-
ten im haus Christophorus (t rä-
ger: Christophorusstift gGmbh )
wird vollstationäre pflege als
dauerpflege für die Bewohner
erbracht. d ie Bewohner leben in
vier hausgemeinschaften mit
jeweils eigener Wohnküche und
Wohnzimmer.
d ie Gruppengröße liegt bei 9-10
Bewohnern pro Gruppe. insge-
samt werden 38 Bewohner in den
hausgemeinschaften versorgt.
d ie stationäre pflegeeinrichtung
gehört als modelleinrichtung des
Bundes zur so genannten vierten
Generation des pflegeheimbaus.
d ie Versorgung der Bewohner
gemäß sGB Xi und den rele-
vanten gesetzlichen Bestimmun-
gen ist dauerhaft und ständig ge-
währleistet.
in den pflege-hausgemeinschaf-
ten werden alte menschen auf-
genommen, die wegen ihrer er-

krankungen nicht mehr in ihrem
gewohnten umfeld bleiben kön-
nen.
d ie Kosten der pflege über-
nehmen nach den gesetzlichen
Bestimmungen ganz beziehungs-
weise anteilig die pflegekasse,
das l and Niedersachsen, das

sozialamt mit einschränkung
oder der Bewohner selbst.
Konzeptionell unterscheiden sich
die pflege-hausgemeinschaften
von anderen pflegeeinrichtungen
dadurch, dass alte menschen
weitestgehend Geborgenheit und
Normalität erleben sollen.
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Wohnstift
a) 87 Wohnplätze als ein- bzw.
Zweizimmer-Apartments im
Christophorusstift,
h ammersteinstraße 7,
31137 h ildesheim

b) stadtteilcafé

Hilfen aus einer Hand
Übersicht

Betreutes Wohnen
a) 90 seniorengerechte
Wohnungen im Bereich der
hammersteinstraße 1-15 und
der h immelsthürer straße 29,
31137 h ildesheim

b) 37 großzügige senioren-
gerechte Wohnungen im haus
Christophorus, schützenwiese
37/38, 31137 h ildesheim

Ambulante Pflege
a) Ambulanter pflegedienst
Christophorus,
h ammersteinstraße 7,
31137 h ildesheim

b) menübringdienst

Stationäre Pflege /
Kurzzeitpflege
a) Christophorusstift:
54 pflegeplätze mit fünf
eingestreuten Kurzzeitpflege-
plätzen im o bergeschoss des
Christophorusstiftes,
h ammersteinstraße 7,
31137 h ildesheim

b) haus Christophorus:
38 pflegeplätze in vier
hausgemeinschaften
(modellprojekt des Bundes-
gesundheitsministeriums)
im erdgeschoss im haus
Christophorus, schützenwiese
37/38, 31137 h ildesheim.
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